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Dippoldiswalde. den 22. März 2007 ■ 

: Der Lardrati
Grui!

Jagd und dia umweitaergcht« F ücherej;

sowie

■ Amtliche Bekanntmachungen des Weißeritzkreises 08/2007
Infarmationen zu Gen Öffnungszeiten in der Osterwoche 
im Landratsamt Weißeritzkrcis und in der ARGE

Das LandratGHmt Weißerrtzkre s mit seinen AiiBßnstoller und die ARGE: 
ift' Freta: und' Diopodisweäde sine am Mittwoch, dem 4. April 2007, 
ganztägig bis tß.OG Uhr geöffnet.
Am Donnerstag, dem 5. April 2007-Gründonnerstag, schließen das 
Landratsamt.Weiasritzkras mit seinen Äußerste! an unc die ARGE irrt
Freitalynd DippoldlswaWe bereite um 16.00 Uhr.;

Büro des Landratos
Dorothea Boldt

Amt für Gesundheit Lebenamlttelüberwachung und Veterinär, 
Fachbereich Lebensmfttelübewachungs- und Veterinäramt

Amtliche Bekanntmachung
Schutz vor der Klassischen Geflügelpest der Subtypen H5 und H7 i 
EnisprechenC der Zweiten Vsrorartüng zur Änderung der Geflügel-Auf- i 
otallangsverordnung vom 22 Febnjar2jf® r (BAnz. S. 2C63) wird die All-: 
gemelnverfügjng vom 11.05. 2C06 bis zum 31. *0. 2007 verfanget. 
Das.bedeutet dass in der Riaikogebieten des Landkreises, dem 500 m i 
Uforsaum dür Talaperrar Lahnrn zhla; Malter und Kl ngunourg. Hausge-; 
Wägei weitem h in Ställenoder dienten: Volleren mit sichu-or AtraBOtJ.ng.: 
•gehaltenVnrdwi muss.
Die: Öffentliche Bekannimachung der AlfgemeinvertOguig hängt im En- ; 
gangebereich des i endraisamtes, Dr.-Enwirichs-SF. ?. aus.
Die Allgemanverügung liegt auch bet affen Verwatiubgec der Städte.; 
und Gameten des lartifoeiaes wr.
In den Hinweisen zur Allgemeinverfügung  ist festgelegt welche Untersu- ; 
chungen durchführen zu lassen sind.
DVM Heinicke 
Amtsliarärziin

Verordnung des Waißeritzxraiscs
zur Festsetzung des Landscneftsschutzgebletes ..Wlndberg'1 

(VO LSG „Wlndberg “)
Vom 22. März2007

Aul Grund vcn §T9 Abs. T und Abs. ' Satz 1 Nr. 3 des Sächsischen i

schutzgesetz - SächsNatScflGl in der Fassung der Bekanntmachung. schließlich matkan'.erBäumreiiten und Aileen an Wegen;
van tf. Oktooer t994.(SächsGVBI, 1994, S: 1©Q1 her. 1995, S. toe), g, Durchführung von Veransfatiungur, ülb mit’erheblichem Länr., m# 
ztäetzf geändert durch das Gesßtt. ^öm ° w»«*®- onms . .. u. -........ .  . .
fSächsGVSL S. 2591. wird nach Anhörung der ‘

51Festsetzung ala Schutzgebir

errtarkungen GroOltVigk, Klemöurgk, Klein-i 
scwiod&rGameince Bannewitz mit den Qe-;

rfäe Bezeichnt^

ff) Das Landschaftsschutzgebiet hat öir.e GrcSe vonama 175 na
>2) Das Schutzgebiet wird nach dem -Stand vorn 9. Januar 200Z wie folgt.; 
begrenzt:
kirn Süden durch die Poisentulsfraße und dio Kloargartynsparte ,F'Gha 
ZrAunfTt im Westen entlang.der Gemarwmgsgrarre Haonewifz/NleGer-i 
basiert; südlich cer Sieotung Am Sagert entlang dar F1ö§aisdnneise.

Nordest, abbieuänd, entlang 
der Bargmannschnefee, tm 

;s b;s zürn Tiotheirr una 
Fußweges bis zur Sfedr

Bannhausweges, dann Richtung Moränen 

ces Weges Hegenden Ktefogärte- und Hetauurgen umoenenG b.s 

ten entlang und die Siedlung Neuoannewitz bis zum Hengs 
hwiduridden Henystberg «htten» bis zwFöiSeMteiSiraße.: 
2> Züsatziten wemer, dem Landscnufissc^utzgeötet ,w*r 

a} ein Bereich, der 
KMihgSrien an der 
Ich des

stolces. Park wu

i, nt inirasuuKtufamr,;tmme' u5.; 
für dte Dauer von zwei Woenen nach VerkOncüng dieser Veto-dnung m : 
Amtsblatt zur kosienloaen Einsicht durch jede'manrT währena der Oft-: 
nungaze tan öffentlich ausgefegt
j4) Die Verordnung mit Karten isi nach Ablauf; def Austegudgsinst bem: 
Landratsamt We>ßeuSKreis In Dppodiswuide, Dr.-Kulz-Str. '..im infra- 
strukturamt, zur kostenlosen Einsicht du-oc jeaermanr während deröfti 
hungsze ten nredergelsgt 

§3 
Schutzzweck

v. dlo Eräarurg wr Ftwff.icren am wicdberc

2z die Bewahrung des Windberges vor weiterer Zörsiedelungü-iifErhal- : 
tung als Abgrenzung zürn buvölkerungsdichten Sladtiand von Freital: 
spw-.e zum Großraum Dresden:
die Erhaltung derräurrlfon und funktional occn unzersenr nenen Ls-: 
bensräume und der Schutz vor Zerschneidung und Versiegelung- 
die nachnadige Sicherung des Erholung^- und Eriebniswertes dee für i 
des Gebier Freital bacoutoncstor Nahathcicngsgeblotes sewtö Er- 
Haltung uns Entwicklung eures abwechslungsreichen harmonisclMin: 
Landachattsbiides:
die Sicherung des Kattlufterrtstshangs- -und Abflusapatandales im: 
Südhang des Windberges und an den Hängen südlich von Va.ban- 
nowitz sowie die Vermeidung von _utt-, Lärm- Und-Klimabeeinträch­
tigungen:

6- die nachhaltige Sicherung von raturranon Walcgeseilschatten auf: 
den Waidstanoortsn:

7. die nachhaltige Stefwurg etter, soweit aktuell nicht gewäh’ eistet,: 
die Wiederherstellung bzw. Hecattuierung unbelasteter Flie3gewas- 
s«r und die Eihatiurg der Sefcstremigurgskraft von Poisenbach, 
Queue, des Kaitzoachs jnd Kaitzbsch;

8. die nacnraitge Sicherung bzw. Wiederherstellung der Lc-siungsfä 
, nigkeit und NutzungsläbtyK-sitvon Standorten mit hobum b;oiischen 
’ E-tragspaterfiai fürcirie iändwiriscnattjchc Nutzung sowie dn- Fmaft

des Bodens und seiner natürlichen Funktionen und Fruchtbartte t 
nsoeBontlere au? der Klelnnävßöcifer Hochfläche und m Poisertal;

9. der Senutz wildlebender Tiere und Pflanzen sowie ihrer Lötensstät­
ten, .-.sbeennasre tie nachhaftge Sicherung sfendcngaräChtBr 
Fuuchtwiosengesellscbaften m Umfeld des Poserbaches im Poi- 
sentai;

10. die oflagiiche Nutzung und nfiturrvihe Entwicklung der stiWurrei- 
egan Offonlantlschaft insbesondere au! der Kieinnaundnrfer Hcchila-

f .die Erhaltung nusungsgesen chttch bedeutsamer Lardschaftsele- ■ 
mente wio wen-, Atkerterrassen unc Stufenrame, durch be-goauii- 
tre Tätigkeit und ehemalige Barnstreckanraftzung der .Windberg-: 
bahn“ gaschaffena Gelänoefcrman, unbefestigte Feld- und Waldwe­
ge una Streuobstw esen

12. dle harmonische und iandacraftsargepasste Ausführung all»« ford- 
schaftsgastaltenoen und -verändernden Maßnahmen unter Warnung 
dar im Vergleich mit der Umgebung baser,daran Eigenart, Schdnnort 
und das Erlebnis wertes der Landschaft

I3. die Freiflächansicherung auf dar Klmnnaundodbr Hochfläche sowie 
die Aufrechterhaltung dar Biotoowhurxl- jnd lokalen Naher olungs- 
funktionen:

14-die Pufferung Jus NalurachutzgebiBiöS .Wlndbera Freital' vor Schad- 
einwifüunqcn;

15, diu räumliche und funktionale Vertrnt^fung zum l äncachaftsschutz- 
gabiet .PoisorwaKT

§4
Verhole

In dam Lards^haftssdiutzaeüleVsind aüe Handlungen verbeten, dia cen 
Charakter des Gebetes wrandam oder dem besonderen Schutzzwec« 
zuwiaeriauter. insbesondere wenn daaurch
1. der NatUfhaushaä geschädigt.
2. als Kutzungsfähigkßit der vatwgthernacr.haftig gestört;
3. dss Ländschaftsbild nachtstig veränder Öderdie notürifche Eigenart 

der Landschaft auf andere Wc SQ.bcofoträcr! gt eder
4. der Naturgenuss euer der Lesendem Emolurqsvrert der -andschul!

r 55
trlaubnisvorbehaüo

tt/ Nicht unter. § 4 genannte Henclungsn. die den Charakter des Gebie­
tes verändern odbt ctem beeonderm Schurzzv/eck zuwidertaufen kom 

: nen, bedürfen der scbnftticnen&iaubniscar uriierarrNuuRxthulzbi^P

(2 ) Dervorttsricen schriftlichen Erla^rHs dar Naterschutzbahörde be* 
: dürfen insbesendtro foigende Handlungen:
1. Lagern von Gegacsränden oder Materra:, soweit dies: nicht zur zuläs-

sigen Nutzung des Grurtdsttkkas örferdörlfc^isl;
die An aya von Aussichtspunkten cderdasersimai go Anbnhgen vor, 
Wag«narkier.unqent um ee Ertrdungrnjtzung zu enkan;
Artlage von Rugp ätzen undder ragsimäßige Herriefwon Uftrateicht- 
tlugzeugan oder F^gmortGllm rxier GlaHsch -mfllagen öde- ähnli­
chen für die Banulzung des Luftraumes bestimmten Geräten und Mä- 
schrnem . ' , : ..........................

2.

3.

4. ^(rieb von Motorsport oinscMeölicn rnctorgerrtebenor Schlitten^ 
Touristenbahren oder Mniichei  ̂Fanrzeugen,

5. Zbiten oder aas Aufsteilen von Wohnwagen, Verkaulsblanden cdori 
anderen mobbten Unter-tunften außarhaib der zugcluGscnen. Plätze; :

S. Abstelten von KuatttahräBü^eß abäeifo von Parkflächen; .
7. Emtauiforätungen, Anlage, von- Wäihnaohtstaumkuituren außemaite 

des Waldes odar dfe Aftlage von Kleingärten;
■ 8. BoaeiUgiing oder Beeinträchtigung von wesentlichen Landschaflsbe-: 

?:andtellen wie Feldgehölzen, Feldftedter, Acker ter rassen, TfimpainJ 
Ktemhalden. Pingan odcrandöföo Züugn»Gsoi'i ans Aftberapsus so-;

:(3) D:e;Er’auoh 5 wird ertetft. w dis erforder icher Handfunyon Wir-

cenyll ch erteilt weraen, wenn dadurch- erreicht wira., dass aia Wir- 
Kün&»ii der Handlungen*’dam Schutzzwecs« nur unwesentlich zuwi* 
cerlaulen. AU die besranance Brgriffsregeiung nach dem Sächü' 
NatSchG unctden Sohutzzweck gen-äß§'3 der Verotdnüngiv^rtl veh-: 
wiesen,

14) O^e Hrtauoniä wirä durch eine nacn-anceren Vorschriften ertorda'll- : 

scriUÄiahöfds: ergangen ist;

ZUli

: die Nutzung irn ■R^wi 
i lanc- und torsr^irxchaf’llcher

Auf.§ 3 SächsNatSchG und § 30. AM 2 Watdoesetz. 'Gr

■ ';;urän;
5. beftoralich angaar>dne’e-aasrzugelasEena'8Bscnilderur:gaii

: 5. das mehrtägige Aoeteilen van Fahrzeugen, me dem land- oderfcrst;
MrtschaWichen.Beirieb •’ '

F Arbeiten an Kleinhajden. 3’ngen oder anderen ZeugniEEendesAit- 
beranaus bei Gafanr im Vorzug.

•:. -
Befreiungen

Vonden verhorn^ bieserVe-ordnung <ann die untere Nafturscnutzbehor- 

> Vorschriften oeste-:

Ordnungawldrigkeiten
»1 fOrdnungswidrig,imSfonedesS.aTAbs. - N* i SächsNaiScnG haMeiL 
wec vcr.w?<Kth oder fahrixssig entgegen § 4icieset•WordnttR^HaMMSv 

: gen vornimmt, die der. Charakter des Gebietes verändern» oder dem her 
servieren Schutzzwack zuwidedäufen, insbesondere wenn dadurch

3J

4.

entgeger. § 4’Ab$; tNr. 1 der Naturhaushait geschädigt;.
untwcger; $ 4 Abs. TlMr. SdiaNulzungsfähigkeitderNäturg’^ nach*“ 
haltig gestört:
er‘gegen § 4 Abs*, r Nr. 3 das Landschaftsbilä nachteilig 'verändert 
Odet die ■;atür«;La Eiuenatt de- Landschaft auf ancere Weisa beeir- 
Täcntigt oder
entgegen J ^Aoa? TNr aider Naturgenuss.oder der besondere Er- 
tiduiigswert dar:Landschaft beeinträchtigt werder.
OrdnurgFwicrig: im Sinne.des § H1 Abs. 1 Nk t SachsNalSöbG. han­
del! 'weiterhin,, wer ohne vorherige scnriftficrie Erlaubnis vorsätzlictf

T. entgegen ■? 5 ^bs. 2 N- t Gegenstände oder Material lagert, serneit 
dles-rrfct’t Zurzaiassigsr Nützung d«3 Grundstücks erforderlich isl; i

2. entgegen §:5 Abs. 2 Nh 2 Wegemarkierungen erstmalig anbringt. die 
geeignet 3ind;,die EmolungeniKzunc räumlich zu senken oder Aus­
sichtspunkte: anlegt

3. entgegen § ä .Aos. 2 Nr. 3 'egeimäßigUiiralelcntfltKjzeuge oder Stag-: 
modelte oder Gteitsch 'rmf liegen oder ähnllche fürdle Benützung.ßes 
Luftraumes bestimmte Geräte und Maschinen betratst;'

4. entgegen § 5 Abs? 2 Nr. i Motorsport elnrcMIeßilcn motorgetriehen^ 
Schotten, Tauristencahtran naer ährilicha Fahrzeuge hetresot;

h. entgegen § 5 Abs 2 Nt 5 Wohnwagen, Verkaulsslöndu odoraiid»-a; 
mobile Unte.-künfteaoßerha^ der zugelacsenen P ätzeautstefit oder 
zeltet;

8. entgegen $ 5 Ab* 2 Nr ß Kraftfahrzeuge abseits von ’aiktlächen ab- 
stellt;

7. errtgugeri § 5 Abs. 2: Nr. 7 Erstaufforstungen, die. Anlage vor: Weih-i 
nachtäboümkuliuron außerhalb des Waides oder dis Anlage vert 
Kleingarten vomimmt;
entgegen § 5 Abs. 2 Nr. 8 wesentliche Lancschattsoestandleild wie 
Fudgufiülzo, Feicnecaen, Ackerterrassen. Tumoel. Kieinnaldan. Pin­
nen oder anderer: Zeugnisse des Altbergbaus sowie Baumgrupoen 
und Bnzolbäbmo in der treten LardSChaft,. eicsebllaßlidt mar Kanter 
Bsumrelben und Alicen an Wageei beseitigt oder bocirtraotligt 
entgegen § 5 Abs. 2 Nr. 9 Veranstaltungen durchführt; die mit erf-eb-
lichom Lärm, mit künsdicben Llchteffecen oder Benutzen von Flä­
chen außemato vor» Wegen verbunden s.nd;

sofern diese Hardfongen nient gemäß § 6 diesei Verordnung zulässig amd. 
(3) Ordnungswidrig im- Sinne des-§ Bi Abs t N-, t SächsNatSenG han- 
de t außerdem, wervo'sätzilch oder fahrlässig einer vollziehbaren Aufla­
ge z'-wderbandeif. mit der a ne naen § S erteilte- Frlaunn's oder eine 
nach § 53 SächsNatScnG erteilte Befreiung versehen werden Ist.

§10
Inkrafttreten und Außerkrafttreten

: Diese Verordnung tntt am Tage nach Ablauf oar Auslegungsfristgemäß 
: § 2 Abs 3 Batz 4 it; Kraft. Gleichzeitig "rrtt dar Beschluss des Bezirksta­
ges f).T<sden Nummer 53-37/60 vom.7. ?/ärz 7360 zur -eotsetzur^ dea 
LandschBlbachutzgebtetos „vVindberg*, verdient cirt in den -.Mitteilun­
gen-für cis Staattaryane im 9ez«K Drasden'. Nt 2'März 1960, außer 
Kratt.

: Veraotwortlicn fliv den üdralv Laadrat Bexna GicX
l.indratsarnr WetfSsriaJcreis. heißerjtzsrwt Je 7. «Hit .Din*idi-walde- 
"tWon: 35 W . Fax «Ö350« rßBkWJS


